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«M 8K. Montag am «H. Apr i l R8<z».

K n l l d m a c h u l» ss.

Zur Bl'istcllung d '̂r )lmtskleidung für die
Amtsdicner der Bezirksämter in Krain wcrden
^70 ^ (§l^,„ „littelfcinen mohrcngrauen ^
Ellcn brcitcn Tuches, ferner 'lU2 Stück größe-
rer gelber Adlelknöpfe, endlich 2l<> Elle,, grü-
nen Zwilliches bcnöchigct.

Die Ablieferung deö Tuches hat in drei
Abschnitten zu je l< /̂<.. Elle», und in 27 Ab
schnitten zu je 5»'/« Cllc", jene des Zwillichs
hingcgegcn in 3U Abschnitten zu je 7 Ellen zu
geschehen.

Zur Sicherstellung der Lieferung dieser Ma-
terialien wird bei der gefertigten Landesregie-
rung am 22. April d. I . Vormittags um l«
Uhr die Offertverhandlung vorgenommen wer-
den, bis zu welcher Stunde die mit einer 3<l
kr. S'ttmpelmarkc versehenen, mit dem betref.
senden Muster belegten, schriftlichen gesiegelten
und als Offert äußerlich überschricbenen Anbote <
überreicht sein müssen, da spatere Offerte nicht
berücksichtiget werden

Von der k k. Landesregierung sür Krain.
Laibach am <i April !«72.

Z. «l<». :l (3) Nr. 43lU.

K u n d m achun g.
Von der k. k. Finanz-LandesDirektion für

Steicrmark, Kärntcn, Krain und Küstenland
wirb bekannt gemacht gegeben, daß der k. k.
Tabak-Sudverlag zu Radmannsdorf in Krain,
im politischen Bezirke gleichen Namens, im
Wege der öffentlichen Konkurrenz mittelst Ueber-
reichung der schriftlichen Offerte an delijenigcn
geeignet erkannten Bewerber verliehen werden
wird, welcher die geringste Werschlcißprovision
anspricht, oder auf jede Provision rl-rzichtct,
oder aber ohne Anspruch auf eine Provision
einen jährlichen Pachtschilling (Gewinnslrücklasl)
zu zahlen sich verpstichict.

D>e dießfälligcn Offerte sind längstens bis
l . Mai l. I . Mittags bei der Vorstehung der
k. k. Finanz-Bezirks ^Direktion Laibach einzu«
bringen.

I m Ulbrigen wird sich auf die ausführlichere
Kundmachung, enthalten im Amtsblatte der l'ai-
bacherZett. Nr. ttl, vom 9. April ltttt?, berufen.

K. k. Finanz. Landes-Direktion.

Graz am 28. März l8N2.

Z7M)3 (3) ^ " Nr. ,3, !) .
G d i k t.

Von dem k. k. Landesgelichlc Laibach wird
die öffentliche Versteigerung der zur Karl Kampf,
ler'schcn Konkursmasse inventilten Zimmer- und
Kücheneinlichtung, der Hauswäschc», im gericht-
lichen Schäyungswerthc von 22 l si, 5^ kr
auf den 22 April d. I . Vormittags !> Uhr
und Nachmittags 3 Uh>-, und nöthigenfallä die
folgenden Tage im Hause Nr. l<» in Hühner?
dolf mit dem Beisätze angeordnet, daß diese
Fährnisse nicht unter dem Schahungswerthc
und nur gegen bare Bezahlung an die Meist-
bietenden hintangegeben werden.

Laibach am l . April I8il2.

6 67«<. (2) Nr. 3Z07
E d i k t .

Bon dcm k. k siädl. dclcg. ^eziiksgsrichte «ai-
bach wird im N.ichl)a>,g, zum Cdütc vom <zo
Dezember >8<̂ 0. Z, >8sl9, btfannt gemacht:

Es sei in der Erekutionssach.' der Fs. I » .
l).'nua Ncp. S^liu'ss.l von laibach. g,sse„ )i,7s^„
Di lßl in von L.iniscke, die erckulive Fcilbietuüg der
Fahrniss.' und dcr demscll>en gedöligen, im Glund.
bl'chc Zodclsderq 8»l, Urd. Nr. 4-ltt vollommenden
Realität, l»etn. schuldigen 500 fl. Ü M . sammt Zin.
sen und Kosten nculrdings bewilligst, und wcrdln

,hic>.u »ach berciis abgehaltener l . .«icilblcllina,, die
<i. Tag^»,ui,^ auf dcl, 26. April u»d tic 3 auf
r>" 3 l . Mai , jedesmal Vormittags um 9 Uhr am
z.llt der Ncal,uil mit dc,n Anhange angeotd^l,,

daß die Nealitäl. so wic die Fahlüisse nur b,i der
Iel,>tfn Tags.iyung ailch unter drm Schätzungs-
werthe au oe-, Äic>lstbielc!,d.l, werden hintangege.-
den werden.

Dc>s Scha'tzungsplolokull, die llizilalionsbeding'
msse und der iÄrund^uchsertlatt können in dli, g^.
woynllchcnAmlsstundlnhltlgerichls eingesehen wetden.

K. t. , ^d l . dllcg, Bezilktigtlicht ^aidach a.n
7- März l862,

3- 679- ( 2 , ^ r , 386 l .
„ , E d i k t . l
«on dcm f. k. st^dl delcg. Äezil lsgerichte üai.

dach wlio hicnnl b,k..,n,l gemacht:
Es sei li, der ErekulionSsache deS Üllsas P'N>

gull vvn Belscheid widl l üorenz Panze von Pelschnig.
wegcn aus dem gklichuichrn Üjergleiche ddo. l .Apr l l
1853, ^>r. 35,7, schuloia.cn !0 sl 50 kr. ö. W.,
lammt Nedei'ntbuhlcn, die ei«kul>ve Feildielung rer.
0tm Ercluten gehörig^ im Grundbuche dts lüene.
MmmZ S l . Petri an d,r Blischcid «nl) Uld. Nr.
^0 verkommende», zu Pelschnig «.,b Konsk. 9lr. l l
l'egcnden Hubrealital blwiUiget. u„o zur Vornahme
0cl,lldei, dirl Zeilbiclungstagsahungel, auf den l0.
Mm d^n . . . I « » ; „ . . ^ « den .2, Jul i d. I . .
o>e cr,lm zwc, Feilbielungslagsatzungen hiergetichib
öle vrltte lin Olle der Realität, jedesmal von 9 bib
>2 Uhr fiul), mit dem aligrordmt, daß dic Ncallläl
mn l?cl drr driltcn 3dgs,tzung auch uulce dem Schal.
tzu!,g5,vertl)e an den ^.'.lstbiclendcu hinlangcacbcn
wl'tdet, wird. - o v

Der Glundduchssstratt die lÜzitatwnsbedmg,
"ll,c und das EchatzungsprotvtoU tonne,» in den
gcwol)!iIlchcnA!Nlöstunce>,hiclamlseil'glftt)cl, werden.

K. t. stadl. delcg, iürzirtegtricyt iiaibach, am
__1^.'^Mälz ,862.

^. 6»v. (2) " . 1 ^ . 399^

«,l E d i k t .
" " " ge!ert!glrl, t. l siädt. (eleg Bezirkege,

richte w^ld l)i<mil d.ta"nl gemacht, daß üdtl An>
Wchen des «ulas Ztiad.sch, ^esslonäl d.l Antoma
^clffcr. g.>gcl, Mallyäll3 Mariula, wea.n nichl zu
^lhalt.'ucl ^!zilallv,»e^ri>,g,.iss,, die cletul.ve Rel i i i .
tal loi i dcr vum Ma l l yaus »U^linta >n, OleeutionS.
w<gt e>,^»dc„t>,, t?.„, Joses Zimptlma.ü, l,o„
^ t P.ul g.l)or.g gl,vlse.,c„, im Gcuüdruche Slro>

'" au Gefahr und Kosten dcS d.she iaen Er
stehris yüilaiigsg.bcil werde. "

B.r OlUlloduchS.xiratt uno die Lizitaliunsbe.
d»,g>u„, ko»ncn l̂ igüch hnrgcrichlss emgcs.hen w.id.n

K. k. staol. r<leg. Bczilkggss.cyc «ald^ch am
16. März ,862.

^ " - '2 ) ^ ^ . ^ Nr. 4 .4 .
C d l t l.

Vom k. k, stadl. drlea. iüezirlsgerichte üaidach.
w'ld i.n Nachhange zum t>eßg^,chiilchci, ^dil le vom
9 l . ^tlcdcr »86l, ^ »7836, bltannl gsmachl

Es werde ll» dcr ExetlU>o,»s,ut)ru»g des Herr.,
^llchael ^,Uc>, vo>, i!a>dach. geg^ ^ ^ , ^ Sl5>scha
v ' " ^loschz,, l...l«. ! , 5 5 , da zur i . Fc.U'lcnmg
d " g.glic, schcn, >M Grundl'ucle St . Pller au der
^c.,chc,d!1istt!. Nr. .-'</. v»lt.mme..tcn, auf 38^ö ft.
'« kr. b.wclll)llc>, tlicaülat keiu ^auflustiacr er.

'ch'cn. "UNmehr zul 2.. auf dl>. 23 Apr.l uno zur 3.
gcschnm" ^ " ' ' 2 ""s'°-d.M<n Fe,b.etu..g

K. k. siädt. del,g, iüczirksgcricht t ! ^ ^ ^ ^ „
_ 20. Mälz l8li2.

2 6 " r2) Nr. 4.^7.
E d l e l.

,' -.,?.'" -Nachhange zum dilßä.niiich,,, ^Zditlt vom
'^ N ' "z '. I . Z. 3603, detrcff...,d die vom Her.n
^ l . ^udo!ph angesuchit A'no.lif,lur>g5„llarut,g des
p!aud,ch.,„ts v^,n ,H Novlmdll ,8'.8 ^ l6
wlrd h^annl stcmachl, daß dic Flist zu r ' ^ / l t t ud !
"achuug aU<aU.«er «.'sp.üche „icht auf 6 Monate,
'ondcr,. auf (5>„ I a l r , sechs Wochen und drei 2aac
zu gelten hade.

K. l. stadt. deleg. Bezilksgericht Laibach am
^ »8. März 1862.

ä. 683. s- , ' Nr. <76^.
(5 d l k t.

Von d,m k. t. siadt. d,l,g. N.zilksgerichle L^i.
d^ch wlrd hismit !>ltan„t gemacht:

^ Es habe Jose! Strekl «us Puugert, gegen die
unbctanllt wo dlsiiidlichfn Ma' ia und Maruscha
Strekl und deren unbekannt, Erben die Klage auf
Aeljahlullg und EllDscheneltlälung zweier Sayposteri,
jeder pr, 120 fi., welche auf der, dem Hlägrr ge,
hörigen. im Glundduche der Herrschaft Lack »>il»
Ulv. Nr. 25 l 4 mittelst Eil,a»lw0llul,ftß . Ullunde
uou, 3. Jänner l824 vulkl'mmeuden Realität l'a'len.
ejngldliicht, und es sr! zur Verhandlung dieser »)i,chls.
s«che dic Tagsahung auf den l l . Ju l i d. I , <lüh
9 Uhr hitrgclichls angeordlilt worden.

Die (Hrflagten wciden hiemil aufgefoidert, läng.
stenS bis zur Tagsahuuq dcm unltl E>»en> <>!s
(>,!̂ «l<»l- «<̂  »cl'll,» aufgestlllttli Herrn Dr liranilsch
ihre Recblsblhelfe mitzutheilen, oder einen andern
sl^lltreler hilhcr namhaft zu machen, od»r aber per.
söulich zu „scheme», widligens di,s,r Nechlsgegen.-
stand mü dem aufgestellten Kurator verhandelt wer»
den würde.

K. l . stadt. deleg. Vezilrsgerichl Laibach am
3l Mälz ,862.

Z. 684. (2) N l . 4765.

E d i k t .

Vom k k. städt. beleg. Bezirksgericht, Laibach
wild der Ursula Inglizh, unbclanntln Aufenthaltes,
hiemil bekannt gemachl:

Es habe wider sie LukaS Osmek von Ober.
taschll, mit Einlage <l« pl-u«». 29. März l. I , , N l .
4765, die Klage auf Verjährt» und E-loschenerklä»
Nll'g der, für sie mttlelst Heiralbriefes vo«n 22.
Mai »807 auf seiner, im Glunvbuche Kallenbiunrl
imli Urd. Nr. !7 vorkommende!, Realität hastend,«
Satzpost pr. 200 fi. l l . W . hiergerichlS eingebracht,
wonlvtl die Tagsatzung auf den l l . Ju l i l. I .
früh Hiergerichts bestimmt wurde.

Dessen wild Ursula Inglizti i " dem Er>de er,
innert, daß sie zur obigen Tigsatzung entweder per.
iönlich clscheinen, oder sich rechtzeitig einen Vertrete«
wähle und denselben dicscm Gtlichte namhaft mache,
oder aber ihre Behelfe dem aufgestellten Kurator
Herrn Dr. Rudolph längstens bis zur Llerhandluligs»
laysayuüll. emschicke, wirngenß mit demselben diese
Rechlssach, nach r,n l,,stsh«-„den Geschen velhaudelt
und rulctig»fül)sl welten wirb.

K. k. städt. beleg Bezirksgericht l 'ai^ch am
l l l . Maiz ,862.

2- l>«5 (2) Nr. 4986.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießamtliälen Edikte vom
22 Jänner l. I . , ^, !0!l0, und jelnm vom l . März
l. I . . Z, 3356, bclr.fflnd lie Ellfulionsjührung
dcr Maria Eem.inn geaen Jakob Zirmann ̂ „n. ,
wird bekannt gemacht, d«ß es üder Einveistäüdniß
beider Tbli lc von der auf heule angevldnll gewese»
„en Zzlildietuii^tngs.ihuna lein AbOmmen „hielt,
und daß sonach am 3. Ma i l. I . zur drittel. Feil'
billung gflchtillen werd.n wird.

K. l . städt, deleg, NeziltSgllichl llaibach am
2 April >862.

Z. 686. (2> Nr. 5030
E d i t t.

3^om gefertigten k. l. Bezilssgericht, wild hie-
<"il im Nachhange zum dilßämll«^! ' Edikte vom
18. Fcbrua, I I , Z. 2577, bctl<ff."d die Ereku.
liol'siührulig d̂ S Franz Hing gsgen M^ri« Ia»c.
schih, bekannt gemacht, daß ,s im Einrillständnisse
bsidcr Theile von der erst,,', auf den 7. d. M. an.
geordnctln F<ilbiltui,gslagsutzul,g sein Abkommen,
und lediglich bei ter zwlilen und drillen Feilbie.
lungslagsatzung s»in Verdleiben habe.

K k städt. delsg Vlzilkegtrichl Lais'ach am
2 Aplil »86/.

Z. 687. (2) Nr. 5038
E d i k t .

Vom gefertigt,u k k. Nezilkstg,richte wird im
Nachhange zum tießämllichln Edikte vom 20. Jan,
ner d. I , Z f»03, und vom 3 N<lrz d. I , Z. 3379^
l'ckalint glmacht:

Os weroe. da zu der in de, Vrekutione ühruna
deS Alois Minal l i oon Brundorf, g,g,n Andreas
Echadnilar von t o r l . auf den 2. d. M . anqeorb.
neten erekuliocn Realfeildietung s.in Kauflustiger
tlschien. nunmehr zu der letzten auf den 8. Ma i
d. I . angeordneten Feillietungötsgsahung im vrte
der Realität qeschlillen

K. t. städt. beleg Beznleg,richt kaibach am
3 April ,862.



Itttt

H. 39 ! i . (3 j Nr. l l12 l .
E d i k t .

Von dem f. k. Aezirksamte L te i n . als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es ssi üb,r das Ansuchen der Mariaua Sallocher
von Moi l , , gegen Josef Plcveu von Moste, wcge,, ans
dew Z'li lui'gsauflrage vom 19, Inn i . erekntio intab»ilirt
18, Oktober «80!. schuldigen 2.'>2 ft <!. 5. c., in ti>-
ejclutlue öffentliche Versteigerung r,r. dem 3el)!ern gedö>
ri^en . im Grlnidbnchc .ftrcu;. ."ill, Urb. Nr. 1222. und
122^ vorkommenden ziilal'iat. i>l> gerichtlich erbobenen
Sedaynngswertde 00» 29li3 fi, 80 kr. gewilliget. u»d
znr Vornabluc derselben die drei Fsilbiclnngstagsayungen
alls dci, ^weilen Mai . auf den 2, I i ü i i und auf oen 2
Jul i l, I . jsds^liml Vormittags um 9 Udr in der Ge»
richtskan^lci mit dem Anh.inge bestimmt warden. daß
die feilzubietende Realität nnr bei der leytcn Feildic«
»nng auch nnier dem Schahnngsweriyc an den Meist»
bieicndeii bintangegeben werke.

Das Schäl)nng<<prolokoU. dcr Grundbnchsertrakl
und die L!,;italio,'sbedingnissc können bei di.sem Ge»
richte in den gewöhnlichen Amisstnnden eingesehen
WtldeN.

K. k. Vc^irksamt S l c i n . als Gericht, am 2.
Mär ; l 8 « l .

Z. 603. (3) Nr. l202.
O d i e l.

Von dem s. k. Vezillöamte Laas. als Gericht,
wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansnchcu des Hrn. Pfarrers
Gcorgssrischaj von Aüenmarkt. n<m>. l>er zilialkirchc S t .
Urban« von Dane, gegen Josef S lann, von Äosarsche.
wegen ans dem Vergleiche ddo. ä. März 18.'i8. Z
2042. schnldigen l»2 st. K0 kr. l5M. c. ,̂ . <:., in die ei,.
kutive öffentliche Versteigeruug der, dem Achtern gebö»
rigen. im Gnindbuche der Herrschaft Schiieebrrg >ut,
Urb. Nr. " ' , vorkommenden Realiiat sammt An« und
Zn.iel'ö'r. im gerichtlich erbobei't» Scha^llngsloerlhe roil
625 ft. CM. , g,williget »no zur Vrrnabme derselben
die crekliliven FellbielungHlagsapnngen anf den 3. Mai .
nils deu 3. Juni unb anf drn 4. Jul i I. I , . jedesmal
Pormillags nm 9 Ubr in der Amtskanzlei mit dem A,'-
kangc bestimmt worden, daß die fcllzlidieleiide Ils.'!>-
läl nnr bei der letzten Fcilbiclnng auch lintlr dem Schä^
znn^werll)e al! sen Mclsll»islent>c» hinlaugc^sbtn wcrde.

Das Schäpun^orolokoll. der GllindlnichSMrlill
lind lie ^'izialic'nsl'ec'ingnisse sonnen dl i dirscn» Gerichte
in den a/lvolii'llci'en Amlöslnnls» tingtscdcn werben.

ss, l. VczirkSiimt ^'^a«. alö Gericht, am 6.
März 1802.

^ . 5i«9. ^:j) ?lr. 2iw.
E d i k t .

Von dem f. l . Pe^skociml«' Trsff>'l», als Gllicht.
wiid düll Alüo» ^ol t .n '̂on Vl'l'i^l lino seilen aUfälli«
gen l^rli,» nnl'rlannlsN Zlüfeitl'^lltö millclst gc^e: l'.'̂ '.»
li,sen (i l ' ikl ls eiinnen: Es l'ade >v!>cr disscldrn l'<>
llies.m Gcrlchle Änll'n Lcn.nd o?» Vodil) die Klaa<-
anf A"erkcimun^ dcö Ei^silllilimö dls. im <Hl>i>„i,l'ilchc
der Helisch.ist Tlnun l'ri G.illtnslcm >«,!> ^«^) ?ir. l( l
vorko-omcuoei! Wnn.^i l t lns in Sonüsnl'lr^. i» Holgc
ErsikllN.i tiüq^'raä'l nnc» »m die ^erichllichc Hilfr q ^
l'rtlN. worüvcr dir Ta^s»,yi,nq ^lün <?rc«ll'lichtn mnül«
lichin Vslf.'lirsn ^»,f l>e» 2l l . Ma i d. ) . lirn 9 Nlir Vor»
mit'.i^s l'i>ramts mit dem Aül'ange ees j), 29 «'. G.
il). iin.^eordncl wlirre.

Ta t>cr A.-sfiitv.iIt'.'l'rt der V<legten, ^nlcn Kol-
ler nnd sclücr n l l iä l i i^n Erl'en diss.m Gcrickic unl ' l .
sannt ist. lind dieicll'en mUricht anö r,n f. k. Erdl.nidll,
aba'kslNl' si»d. so bat mail ;» dcrcn Vertheldi^nng «nd
alls' llire Gcf^idr nnc> Unkoittn oln «Zlnwl! Koil'ar ron
Mor.uilsch a!̂ < Kursor l'.Ncl!,. mit welchem dir angl-
l'rachte Nechl̂ sache n.ich der l.'lsichcnren Gilichiöoir«
nnng ans^efü^lt nnd tnlschicrrn w.-rcen wilt».

Dcssn werrcn die Gl la^ te l , ^n dem Ende ciin.
nerl. damit sie allenfa!^' ^u rechter Zeit scll'N zn eischci«
ncn. oder in^n.'ls.l)sn dsm bsstimmlen V-ütr^lcr. Anion
Korl'ar. die Rlchtöbldelfc an d',e Ha»d zn ^de». olsr
anch sill scldst einen aiidern Sachwalter zn b^-l le»
lind diesem Ocrichie namvait z>l machen, »nl' ill'cil.'anpl
im r.ch!lichcn ordnilugsmäßigsn We.ze ciuzmchleiien
wissen mö^ln. inöbesondele. da sie sich dic anö ihrci Ver-
al'sänmllng cillstedenden FolglN ftll'st l'eiznmessrn l,'al,<n
würdtli.

Von dem k. k. Ve;iilsamte Treffrl,. al̂ z G.richt,
am 6. Fl l ' l i lar !6 l i2 .

Z. 608. (3) Nr. 227.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlsamte Nassenfuß. als Ge-
richt. ,..,ld l'iemit bekannt qemachl:

Es ssi über daä '?lninchcn der Frau Ioscfa Mar«
^quart uon N.lssfln'liß, a/qln Anlon Schellina oon cben«
dort. we^ i , ichuldige« l09 ft. 20 lr. oil. W. c. 5. ?..
in ric erelntive öffentliche VerNci^rnn^ der. dem i!,l).

. l t tn ss,l'örigcn. im Gründliche der H,nschafl N.'.sse».
snß >l,l, Urb, Nr. ^39 uollommendln'Hofstatt ;n Nas-
scnfnö. ^ r das.ldst >nl) Ulb. ?Nl uer^lchnlltn Äclsrrsa.
l'tät Lch^Nl'ss. der in, Grlindliüche der Hertsckaft Plel-
telj.,ch «ub Urb. Nr. 4 8 6 ^ vorkommenden Wils?. im
gerichtlich crl,'0l'e!icn SchaßmigSwerchr vc'n 4220 ft.

öli. W,. gew lli^et und znr Vornadme ders«ll»en rie
^e',Il'illnn,)sla^sal)!ln^ln auf deil 30. A^r i l . alif den 30.
Mai nnd auf ren 30. I nn i d. I . jedesmal Vormittags
llm 9 Nlir liirramts mit dem Anfange bestimmt worden,
daß die ffilznliiltende Realität nnr bei dcr leßien ^lil>
l'ittllüg ancli nntlr ren, Schähmigöwerlhe an den Meist'
dietenren dinlangea/l>en »uerde.

Das Schaynn^oploiosoll. der Ornndl'liäislklrall
und die ^izilaiionslicdlnqnisse könn,n bei dicscm Gerichte
in den ^emödnlichln 'AmMtlindlN cingeschen werden.

K. l. Vc^irlöanu N'ss-nfill). als Gericht, ani
26. IäV,»er 1802.

Z 009. (3) N ^ 8 3 3 .
E d i k t .

Von denl k. k, Vlziilsamlc Sit t ich, als Gericht,
wird luennl bekaiint gemach!:

ES sei über daS Ansuchen des Anton i?eöjak oon Otezh.
oerch. onich ftinen Knralor Gregor Konzhar uon don.
^ l^ t l l Josef i?csjak oon Sittich, ive^en ani? c>em Ve>gleiche
oom l / . April 18i l l i . Z. 1249. schlildigcn 430 ft,
0. W. <̂ . ^. « , in die crcknlioe öffentliche Vrrstcigl»
rllng l c r , dem iisylern gcbörigen. im GlNüdbnchc
0>r Herrschaft Sittich drs HanöamleS «u!» Url). Nr. î 2
oollommenren Realität, im gerichtlich cihobensn Schäz»
^ingöluerlhc uon 1000 ft. 0. W. . gew Iliget nno znr
Vl.nnaY>ne de:scll»en dic Hcilbielungöta,a>>l)Nl<gcll alls
dln i i . Ma i . anf den 7. I l i n i nno auf den l0 . I n l i
18U2 . jedesmal Vormittags nm 9 Uhr in ker Gl«
richtökanzlcl mit dem Aüliaiige bestimmt »vorden.
daß oie fellzubiltcndc Nealilät l'.nr bei der Istzltn^cil '
pietllng anch unter dem Schahllngöwerthe an den
Mcislliittenren hintangegebe» werde.

Das Schätzungsprolokoll. der Grundbuchsertralt
nnd die t.'izitatloni?bedingn>ssc löllnen oci diesem Gerichte
ill den gewöhnüchen Anllsslunl'cn eingesehen werden.

tt. l. Vezirrsa'rt Si i t ich. als Gcllcht. am l4 .
März '802.

Z. 6 l 0 . (3) Nr. 1243.
E d i k t .

Mi t Vezn.i anf das Eoilt vom 7. Fcbrnar l.
) . . Z. 7 . ' l l . wird bllanitt gemacht, daß über Ein»
schreiten des Erelniiollofnlncro. die anf rcn 8. l. M.
angeordnet gewesene 3. N»alfcilbielu!>g der. dem Ja/
„az Zozoli uon Wioo'ch gcböri^en Real,täten allf
ocil 2X. April 1802 früli um 9 Ul>r mit d,m Äedcn.
ion übcrlraaen wurde, daß dieselbe ill der Gerichts»
kanzln NanfinDtn wird.

K, k. Bc^irlsamt Wiopach. als Gcricht. am 8.
Mär ; 1802.

Z. 6 l 3 . î 3) N ' . «00.

E d i k 1.

Von dem ?. k. Veiilloamle Gnrkf i ld, als G l '
richt, mird l)icn,il bct^nnt gemacht:

E»? sei iibl'r das Aüsnchl» oer Anna L lsche roi>
Oberradlile ge^en A.iiieö Nlipl-rt von I l imanocrch, we»
gcn ans dem Vlr>i,Iciche ddo. 21 . April >800. anögc.
feiligt lo . Juni 1861, Z. !0 . "0. schlilrigl-n 23 ft. 01 kr.
(5. Vl'. l.-. .<. c., i,l die efsknlioe öffüUlichc Veisl'igs.
l»-!g l^er. slm ^'ßisrn s/l 'öi ige». im Gllmlbuche c>si
Heilsch.ift Plllerjich 5ul, >^<rg' ?ir. 1300. im geiichtlich
crl!0l.'ene» Schah>l!ig«?mtilbc oon 320 ft, (5,, M . gcwil»
Iigel ll»d ^»r Vooialime rerscllen die Feilliirllings'
la>isal)l!Ngt>l auf oen 20. Apr i l . anf den 20. Mai »>id
anf dln 20. I u iu I. ) j.reSmal Vormittags nm 9 UI)i
in lolo dcr Realiiä, mit l>sm Anhange bestimmt wl'rdln.
c>aß cie feil^nbiliendc NeaÜtat nllr b î dcr ltl)ten Fnl»
biltling auch unter dem Schäl)nna.5welll's an reo Meist,
bittri lt ' ln l'iütangsgsbeli weroe.

Das Schäl)l!ng^pll'loso!l. der Grundbnchslrli-.ill
und die iü^in'üoni'bsrilignissc lönucn bei disscn, Oerichlc
in den gswöl'üüchcn Amlestiüiden eingesehen wirdc».

K. k. Vc^irssamt Gnr l fc ld. als Geiicht. am i).
März 1802.

Z, 028. (3) Nr. 27,
E d i k t .

Von dem k. k. Veznksamte Neumarkll. alö Ge-
richt, wird biemil besannt gelliachl:

E6 sei über Ansuchen dcr Frau Tberesia uc»n Pa«
gliaruzzi anssslageufurt. die elelllliue F^ilbictung nach-
Nlhcüdcl. l-cil, ^'likas Gollmeier vo» Galienfcls gebö-
rigen Rea!,lä!cn. a ls : l>er im Gllindbüche Gallcnfels
«uli Ncklf. Nr. 31 eiilgelragenen Trillellinbe. im ge.
richtlich erbobenen Sch^ l i n ^w l r t he pr. 7.';7 ft. ii. W..
rer in eben dl,sem Grnndbnchc nnt<-r Rcklf. Nr. 2^i.
Knrr. Nr. 92 u^lommcnsen. anf 287 fi. 20 kr. 0'. M . ;
b.werlhclen Gründe, und rcs daselbst inner Ncllf Nr.
2ii. 5tnrr. Nr. 9 2 ' ^ singetragencn Ackers Zlo/.k:» mid
der Wiese glolxx'« k, im Sckäynna.öwcr«l'c uon .'^l3 ft
öst. W . wegen aus rem Urtl'c'le oom l . O l w b l l l8! i8.
Z. 1072. schuldigen 63 ft. 80 kr. öst. W. <!. >>. l ) . , bc.
williget und dic Vornadmc anf den 23. Mai , auf den
28. Juni nnd auf de» 24. I n l i l 8 0 2 . jereSmal Vor.
mittags uon 9 — 12 Uhr in rer Amlska^Iei mit dem
Andange bestimmt worden, daß diese Realitäten bei der
letzten Vctsteigllnngsla.;sah^ng-auch »nlcr dem Schah«
werthe an den Meistbietenden hintangegeblu weld^n
würden.

Das Schäßllngsprolokoll. der Glnudbuchsextrakt
lind die ^i^ünlionsbedingnifje könne» bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsslunden cingcschell
werden.

K. k. Vezillsamt Neumarkll. als Gericht, am
12. Jänner 1802.

Z. 6>8. l3) Nr . 59. », . 7. ,76.

E d i l l.

Von dcm k. k. BczirkSamle Nassrnfuß, aI5 Gericht,
wi ld l>ilmit bekannt gemackt:

Vs sci üder das Ansuchen der lobl. s. f. Finanz«
proklllalur i» üaibach, i lcn i ix ! k. k, Aerar^. geqen
Anton 6z»!<'„ik von Iagodnik, wcqe!, schuldigen ? fi.
8« kr, öst,W. <- « <>,, indie ercfutiul öffentliche Ve,stei«
qllung der, re», ilehttln gehöliq,,,. im Grnndbuche
d.r Herrschaft Wordl «,,l, Ürb.'Ne. 3<i voilommendeil
B l lg iea l i tä l sa,ni,,t A n . und Zugekör, im gerichtlich
ethobenen Schätznn^swtlthe von 47 fl. öst W . , ge-
williget nnd zur siosnahme derielben die Fcil^ielungs'
Ti^satzlmgen anf o,n 2« Apr i l , 2<i. M a i und 2?.
Juni d. I , jedesmal Vormittags »m 9 Udr, dier»
amis mil dem Anli.inge bestimmt worden, d.-ß oit
s'eilzubictendc Realität nur bei der letzten Feildiclung
anch unter dein Schil^ungswerthe an den Meislbie-
tindcn hintan^egeben werde.

Das SchälMigsplotokl'll. der Grundbuchsertlalt
und die LizitalionKbtdmgnisst können bei diesem Oe«
,icl)te in den genöhlilichrn AmlsstlNiden eingesehen
»rerdeil.

H. t. Bezirksamt Nasslnsuß, als Gericht, am
10. Jänner »862.

Z 6l!>. (3) Nr. 3737. l l l . «. 371-

E d i k t
Von dem k. k. Hezirlsamte Nasscnfuß, als Gericht,

wird lnemii besannt gcmachl:
Es sei über d^s Ansuchen des Io f t f ^'«^««x'ii

uon Nassenfuß. g,gen Io f r f Groöde von HI. !Uerg,
welien aus dem Unhei l , «l<l«>. 2. Dec. i 8 6 0 . H, 389".
schuldigen , 3 l fi. öst. W. <:. « <>. . in die crrkutivt
öffentliche Versteigerung der. dem Lehtem gehöligen,
im Grundr-liche dei- Herrschaft Nass»-nfus; «,,l» U'l>-
^)ir. ^2^ vortomin.nde» Hubreali lal s^mmt A n ' ui'd
Ziigehöl, in, gerichtlich erhobenen Scbatzungswe'lht
von ,9^8 fi. 7 i kr. öst, W, . gewilliget und zul
Vornahme derselben die Fcilbielnngg. Tags.itzunglN
au! den 2«. Ap iÜ , 30 M a i und nn. Juni d. I ,
jedesmal Vormittags uin 9 Uln, hieramls mil deli»
Anhanssc dcstimüU worden, d.iß die feilzlibietende
:iie>:Il:at nur dci der lrlztl» Feüdietulig auch untel
dem SchayungZweilhe an den Mcistdiltcnden hinla"'
g/^eben werde.

D.<s SchaylN!gfp!0ll)f0ll. d^r O i n ü d d u ^ ^ i l r a f l
nnd die ^lzit.ilionsl'eringnisse li>nne» bei di'son M»
richte in crn gewöhulichen Amlssinüden eing<s>h''"
Wcld tN.

K. k. Bezi l lSaml Nassenfuß, als G e i i ä t , <"N
' 20. Iaonce l8U2.

Z. «20. (^,) Nr . l l s . ^
E d i k t ,

Das k. k. K re i ^ r r i c l i l Neustadt! l,c>l mit Vescdt^
vom ,8 , März I, I , Z 32«, wider Stefan AmbrosHli
vcil Wi i fcu ldor f , wegen Verschwenrung die Kuratel
zu verhängen beliirl^en. und es w l ,d dtmseibe» " l ' " ,
diesem l^eiichlc Ainon Ambioschiz. Grunobesiizer oc'N
W. ' kc r rd l ' l i , altl .«Nuralor aufg.stlUt.

K. k. Bezirksamt Rei fn iz , alS Gericht, am 26«
März l8e>2.

Z""«48. ' (3) Nr. »989.

E r c l ll t i v c 3l e a l i l a t e n . C i ; i t a t i c» >'.

Voi , dem k. k. slä'ot. d.leg. Aezirksgerichie N " '
statll wi id bi l lui l bekannt gemacht:

E? sei übei Ansuchen deS Andreas Gramer. ^
sieknlivc Versteigern»«, der. dem Andreas Tramp»!<l
gclwrlgcn. in der Oltsacmeinde Neuberg gelegelir»'
«n!» V e , g . N r . 17>'i. 17<i und 177 mi Grnndl'llH
Golischec einkommendell Vergrealitat. ^ur Hcrei»'
br-ngnng dcr ^or^ernng pr. 420 st. ost. W. sa»""
Ncbeiwtlbindlichsliten. bewilliget worden. ;n wr lch^
Ende drei Tagsapungcn. und jl,war:
die erste anf den 29. Apri l 1802 in lolo ber Nealil"' '
die zweile aus sen 2. Juni und ) in dieser
tie drille anf den 1. Ju l i ) Gcrichlskan^i.

jedesmal Vormittags von 9 bis ! 2 Ubr angeoll"'l
werden.

Diese Nta l i lä t besteht aus eiium W e i n g " / ^
gelegen im Neuberggcbirge oberhalb dcr O l l ! ^
Neuberg bei Pölianoel. ^ ,

Diese wurde am 8. März <8tt2 ,i„s ^!!)0 st, ost- ̂ , '
gtrichllich geschabt, und wird bei dcr listen l»:l> ^ ,
ten Versteigciungstagsahnng m>'.' um orer über die!
Schahwl i th . bei'der dritten aber auch unter l "
selben an den Meistbietenden bintangegeben w^^ '

Die Lizitationsbcoil'gnissc. wornach jeder ^ ' ' i ' ^
ei» 10"/„ Var ium ^u erlegen hat. so wie das ^ . >
znngspiotokoli und der Gmudbuchserlrakt könn^' "
amis einglsebcn werden. «zj.

K. k, städt. deleg. Pezirksgeiicht Nenstadtl " ' "
MlNz <8(i2.


